
Werner Kuhn nach 17 Jahren verabschiedet  
Kreisjugendtag wählte Jugendausschuss für 3 Jahre neu. 

 

Leider nur 19 Vereinsjugendleiter folgten 

der Einladung zum Kreisjugendtag in die 

Sportschule Oberwerth und wurden dort  

von Kreisjugendleiter Ansgar Hasselberg und dem amtierenden Kreisjugendausschuss 

begrüßt.  

Für den Verbandsjugendausschuss begrüßte Helmut Hohl, für den Kreisvorstand hieß Peter 

Durst die Vereinsmitarbeiter willkommen. 

 

Kai Timm, DFB-Stützpunktleiter und sportlicher Leiter des Fußballverbandes, 

sprach in einem beeindruckenden Referat über den Nachteil als einziger 

Landesverband kein Nachwuchsleitstungszentrum im kompletten DFB-Gebiet zu 

haben. Er appellierte an die Vereine, unbedingt Wert auf gut ausgebildete 

Vereinsjugendtrainer zu legen und dadurch den Jugendspielern eine 

bestmögliche Ausbildung zu gewährleisten. Rundenlaufen im E-Jugendtraining 

muss endgültig vorbei sein.  

 

Werner Kuhn als Staffelleiter der A-B-C Jugend verabschiedet 

Für den 

Kreisjugendausschuss 

verabschiedeten 

Ansgar Hasselberg und 

Tino Zengler den 

ausscheidenden 

Kollegen Werner Kuhn 

und überreichten ein 

Präsent. 

 

  

 

 



In seinem Rechenschaftsbericht der vergangenen 3 Jahre sprach Kreisjugendleiter Ansgar 

Hasselberg (Foto rechts) u.a. über die inzwischen zu Erfolgsveranstaltungen gewordenen 

Events des Kreisjugendausschusses:  

-Spielführertreff der A-und B-Jugendteams 

-Dankeschön-Abend für alle 

Vereinsjugendleiter 

-Dezentrale Kreisbereisung an 3 

Standorten 

-Neue Termine: 6/6. in Sayn, 11/6 

Sportschule Oberwerth, 18/6 in Lay 

-Bambini-Treffs im Kreisgebiet 

-Hallen-Fusal-Hallencup der einzelnen 

Jugendklassen 

 

Helmut Hohl (Foto links) sprach für den Verbandszugendausschuss zu den Jugendleitern. 

Die Mannschaftszahlen sind vor allem bei A- und B- Junioren verbandsweit 

besorgniserregend. Hier werden inzwischen kreisübergreifende Lösungen gesucht. 

Insgesamt machen sich das veränderte Freizeitverhalten in den Familien sowie die Schul- 

zeiten, vor allem bei den Ganztagsschulen, bemerkbar.  

Jugendspielgemeinschaften mit mehr als 10 Vereinen sind keine Seltenheit 

mehr. Das als  „Notgemeinschaft“ gegründete Modell ist inzwischen oft nur noch 

Leistungskonzentration. 

Helmut Hohl bat die Vereine an die Einführung des digitalen Spielerpass zum 1.7. 2018 zu 

denken. Das Hochladen der Spielerfotos macht die bisherige Passmappe überflüssig. 

 

Neuer Kreisjugendausschuss für die nächsten 3 Jahre gewählt 

Helmut Hohl wurde zum 

Versammlungsleiter 

gewählt und dankte dem 

amtierenden 

Kreisjugendausschuss. 

Folgende Sport-

kameraden wurden 

gewählt und möchten in 

den kommenden  

3 Jahren den Jugend-

fußball im Kreis Koblenz 

mit  den Vereinen weiter 

nach vorne bringen: 

von li. nach re:  

Erich Distelkamp (E-Jugend) Michael Marx (F-Jugend) Stephan Schuth (A-B-C Jugend) Tino 

Zengler (D-Jugend) sowie Kreisjugendleiter Ansgar Hasselberg. 

 



Unter Punkt Verschiedenes informierte Walter Holzmann für die Kreisspruchkammer 

und die Versammlung wählte die Sportschule  Oberwerth als Veranstaltungsort des 

Kreisjugendtages 2021. 
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